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§riv srt.

LMeat 's holt meint Neimlan, n)

Wog's l>) di Roaß iah durchs Lond,

Vielleicht, honst 's, o) ba uronch'u

Du bist mar bakont.

Di hon i schong'lös'n,

Und di hon i Mart , 6)

SeidS schon olH, Gschicht'n,

Seids nimmar viel wearth.

r») Lech, b) Ivaget, o) heißt es, <I) gehört.
*



Loßts as önk nit vardriaß'n,

Und a nit choan ond, a)

'S gean önkar b) jo olti

Und jungt mitnond.

Oes thiats iatz krod sog'n,

So bold mann önk stogt,

Wooß öß wiedar do thiats. o)

I hat zu ön! gsogt.

Aß ist bold koan Landl

In Deutschlond mear draus,

Wo nit vu dar Bolks-Schhrvch

Kimmbt öppas ä) hearaus.

») Nicht weh thun , l>) von Euch, v) hier wollt, 6) etwas.



V

Und oft wooß für Sachlan,

Du dildst dca's nit ein.

So gmüathla n) und gschpaßig,

'S konnt nettars b) nicht sein.

Krod mit ünfarn Landl

Gcit si >1) gor neamat --) o.

Aß wars krod vu Dcutschloild,

Als a Stiafkindl do.

Ulld so hon holt i gsominlt,

Vu jung und vu vllt.

Und so guat as is könnt hon,

Oeppas mitdichtat holt.

s) Gemüthlich, d) er könnte Schöneres, e) gebt sich, n) Nie¬
mand.



Moch amohl an Onfong,
So guat is darmoch,
Mills Gott kiminbt an ondrar,
Dear's dößar kun noch.

A so könnts iah sogn,
Und grüaßts mar di Leut,
Weards au gnumma freindlach,
Huni schona Frcud.
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